
Unumgängliche Voraussetzung 

zum Verständnis dieser Schrift 

Vor der Lektüre des Buch- resp. Broschüreninhaltes ist der folgende Text gründlich und sorgfältig zu studieren! 

Aufgrund eigener mühsamer und nervenaufreibender Erfahrungen bei der 
Übersetzung des ‹Kelch der Wahrheit› ins Englische – erstmals durchgeführt 
in Zusammenarbeit mit der professionellen Hilfe einer Übersetzungsfirma – 
hat sich endgültig erwiesen, dass eine umfassend korrekte und sinngetreue 
Übersetzung unserer Lehrschriften aus dem Deutschen in eine andere irdische 
Sprache unmöglich ist. Da unsere plejarischen Freunde aufgrund eigener Ab-
klärungen ihrer Sprachwissenschaftler zur selben Erkenntnis gelangt sind, 
hat die FIGU Schweiz (Mutter-Center) entschieden, ausser dem ‹Kelch der 
Wahrheit› selbst keine weitere Bücher zu übersetzen oder in Fremdsprachen 
zu drucken. Wir konzentrieren uns auf den Erhalt und die Verbreitung der Ori-
ginaltexte. Für die sich aus Übersetzungen zwangsläufig ergebenden Miss-
verständnisse und Fehlübersetzungen können und wollen wir keine Verant-
wortung übernehmen. 

Wir, ‹Billy› Eduard A. Meier (BEAM) und die FIGU Schweiz, erlauben Über -
setzungen unserer Bücher und Kleinschriften in Fremdsprachen. Dabei sind 
folgende Bedingungen einzuhalten: 

1. Will eine FIGU-Landesgruppe oder FIGU-Studiengruppe ein Buch 
oder einen Text übersetzen – mit der Absicht einer Veröffent -
lichung in gedruckter oder elektronischer Form –, hat sie zuerst
mit der FIGU Schweiz die Sachlage abzuklären.

2. Das Copyright und die Lizenz eines Werkes bleiben in jedem Fall
uneingeschränkt bei BEAM bzw. der FIGU Schweiz. Vor einer
Übersetzung muss deshalb bei BEAM bzw. der FIGU Schweiz
eine schriftliche Erlaubnis eingeholt und je nachdem ein Vertrag
abgeschlossen werden.

3. Die Übersetzung muss direkt ab dem deutschsprachigen Origi-
naltext erfolgen.

4. Die betreffende FIGU-Gruppe ist verantwortlich für die Gewähr-
leistung einer bestmöglichen Übersetzung. Die FIGU Schweiz
übernimmt keine Garantie und keine Verantwortung für die Rich-
tigkeit der Übersetzungen, weil es unmöglich ist, die deutsche
Sprache korrekt in andere Sprachen zu übersetzen.

5. Der Name des Übersetzers bzw. der Übersetzerin hat jeder Über-
setzung beigefügt zu sein.

I Einführende Erklärungen zu dem Code sowie Übersetzungen



6. Texte, die nur in elektronischer Form veröffentlicht werden, müs-
sen einer allfällig bestehenden FIGU-Tochtergruppe (Studien- 
oder Landesgruppe) im betreffenden Land gratis zur Verfügung
gestellt werden. Diese wird den Text im Internetz zweisprachig
verfügbar machen und allfällige Korrekturen am betreffenden
Dokument umgehend nachführen.

7. Bei codierten Schöpfungsenergielehre-Texten (ausser Kontakt-
berichte und Romane) muss der deutsche Originaltext als Ver-
gleichsmöglichkeit mitgedruckt werden.

8 Dieser Text ist als Einleitung jedem Buch bzw. jeder Broschüre 
mit Schöpfungsenergielehre-Inhalt zweisprachig voranzustellen. 

Die FIGU-Bücher sind ganz besondere Werke von absolut präziser und punkt-
genauer Aussage, die in der Lage sind, Ihre Gedankenwelt entscheidend zu 
bereichern, wenn Sie sich der Lektüre aufmerksam, offen und vorurteilslos 
widmen. 
Die Aussagen in den Werken sind nur deshalb von so grosser Präzision, weil 
die deutsche Sprache gegenwärtig als einzige auf unserer Erde in der Lage 
ist, in ihrem Ausdrucksreichtum alle notwendigen Aspekte und Erklärungen 
anschaulich und unmissverständlich genau so darzulegen, wie sie verstanden 
werden müssen. Die verwendeten alten deutschen Schreib-, Rechtschreib- 
und Ausdrucksformen – die vielleicht manchmal etwas seltsam oder eigen -
artig anmuten – sind von alters her so vorgegeben, dass Interpretationen oder 
Missverständnisse von vornherein ausgeschlossen sind und das Thema er-
schöpfend, logisch und klar abgehandelt werden kann, was in der heutigen 
Zeit ausschliesslich in der deutschen Sprache möglich ist. 
Die hochpräzisen und absolut akkuraten Erklärungen des Deutschen können 
zur Zeit in keine andere auf der Erde existierende Sprache gleichwertig über-
setzt werden, was dadurch begründet ist, dass keine andere irdische Sprache 
die gleichen präzisen Ausdrücke zulässt wie das Deutsche. Dieser Umstand 
erfordert bei Übersetzungen je nach Sprache mehr oder weniger umfangreiche 
Erklärungen, Umschreibungen und Synonyme, die jedoch die Aussage ver-
wässern und missverständlich machen. Daher ist jedem Menschen, der sich 
eingehend mit der Schöpfungsenergielehre und ihren Aspekten befassen will, 
um daraus für sein weiteres Leben grosse Werte zu schöpfen, nachdrücklich 
nahegelegt, die deutsche Sprache in ihrem ganzen Reichtum und ihrer umfas-
senden Vielseitigkeit gründlich zu erlernen, damit sein Verstehen zu jeder Zeit 
gewährleistet ist. Nur wer sich der Mühe des Erlernens der deutschen Sprache 
unterzieht, hat auch wirklich die Sicherheit, die deutschsprachigen Texte um-
fassend und klar zu verstehen und ihren Reichtum voll auszuschöpfen. 

II



Zu bedenken ist auch, dass in die deutschsprachigen Texte von BEAM ein 
CODE eingewoben ist. Dieser Code ist nur dann vollständig wirksam, wenn 
von Anfang bis Ende des Textes jedes Wort an seinem richtigen Platz steht 
und fehlerfrei geschrieben ist. 
Der Code löst aus dem Speicherbank-Bereich Impulse, die den Leser treffen 
und in ihm zu wirken beginnen. Dieser Vorgang ist unbewusst und hat nichts 
zu tun mit einem Zwang oder mit Manipulation, sondern allein mit dem Wis-
sen, das in den Speicherbänken für alle Zeiten festgehalten ist und das bei der 
Auslösung durch entsprechende Impulse sehr langsam wieder ins Bewusst-
sein durchzudringen beginnt. Diese Wirkung tritt auch dann ein, wenn jemand 
den deutschen Text liest, der der deutschen Sprache nicht mächtig ist. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob der Text leise oder laut gesprochen oder nur gelesen 
wird. 
Die deutsche Sprache stammt aus dem Alt-Lyranischen und weist interes-
santerweise grossteils die genau gleiche Anzahl Buchstaben pro Wort auf. 
Beispiel: Salome gam nan ben Urda = Friede sei auf der Erde. 
Es ist BEAM nicht möglich, den Code in einer anderen als der deutschen 
Sprache einzubauen, weil sich keine andere Sprache für die Code-Aufnahme 
eignet. Zudem muss berücksichtigt werden, dass viele Worte und Begriffe der 
deutschen Sprache in anderen Sprachen nicht existieren, weshalb alle fremd-
sprachigen Übersetzungen den Sinn des deutschen Originals nur unvollständig 
wiedergeben können. 

Erklärungen von Ptaah und Billy bezüglich der deutschen Sprache (487. Kontakt vom 
3.2.2010): 

Ptaah: Wir haben uns tatsächlich bemüht; dabei sind wir, die wir ein Gremium 
bilden für eure Angelegenheiten, zum Schluss gekommen, uns mit unseren 
Sprachwissenschaftlern zusammenzutun, um mit ihnen alles zu besprechen 
und ihre Ratgebung einzuholen. Dabei haben wir gesamthaft alle bisherigen 
Übersetzungen begutachtet, die vom ‹Kelch der Wahrheit› in die englische 
Sprache gemacht wurden, wie aber auch alle anderen kleinen und grossen 
Werke, die in die englische und auch in andere irdische Sprachen übersetzt 
wurden. Leider erweist sich dabei das Ganze als äusserst unzureichend, denn 
keine der aus den deutschen Originaltexten gemachten Übersetzungen ent-
sprechen diesen in wertvoller Weise. Vielfach ist der eigentliche Originalsinn 
in den Übersetzungen nicht gegeben, weil in den betreffenden Sprachen die 
notwendigen treffenden Ausdrücke, Begriffe und Worte nicht existieren. Sehr 
oft existieren nicht einmal Synonyme, die als absolut gleiche Bedeutung von 
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Worten genutzt und so in einem Text ausgetauscht resp. ersetzt werden könn-
ten, ohne dass sich dabei die Aussage oder deren Sinn verändert. Unzählige 
Begriffe und Worte, die in der deutschen Sprache gegeben sind, existieren in 
allen anderen irdischen Sprachen nicht, und ausserdem wird der wahre Sinn 
und Wert vieler Begriffe und Worte nicht richtig erkannt und folglich völlig 
falsch gedeutet. Dies geschieht einerseits, weil der Ursprung der Begriffe und 
Worte völlig unbekannt ist, oder weil ein falscher Ursprung angenommen wird, 
und das selbst bei Sprachwissenschaftlern der deutschen Sprache, also bei 
den Germanistikern, in Erscheinung tritt, was zu grundlegend falschen Ausfüh-
rungen und Erklärungen von Begriffen und Worten führt. Gemäss allen Betrach-
tungen, Abklärungen und Analysen sind wir zum einstimmigen Beschluss ge-
langt, dass ihr künftighin von eurer Seite des Mutter-Centers aus keinerlei 
Übersetzungen mehr durchführen sollt, auch nicht in die englische Sprache. 
Diese entspricht keiner eigentlichen Sprache, sondern nur einer halbwegs an-
nehmbaren Welthilfssprache, die durch unlautere Machenschaften von den 
USA aus mit Zuhilfenahme des britischen Englisch und anderer Sprachen welt-
weit verbreitet wurde, wobei der tiefere Sinn darin liegt, die irdischen Völker 
mit diesem ärmlichen Verständigungsmittel englischsprachig zu machen. Von 
unserer Seite aus empfehlen wir also, dass von euch keine weitere Überset-
zungen mehr vorgenommen werden, wenn ihr das Werk ‹Kelch der Wahrheit› 
vollendet habt, das in der englischen Sprache leider nur mangelhafte Überset-
zungswerte von all dem enthält, wie alles in der deutschen Sprache vorgege-
ben ist. Dies, obwohl die Grundarbeit der Übersetzung durch eine Fachkraft 
einer Übersetzungsfirma zustande kommt. Das Ganze kann für die Lernenden 
und Interessierten nur dann von Nutzen und Wert sein, wenn sie sich bemü-
hen, die deutsche Sprache in weitgehender Form zu erlernen, um sich durch 
diese dem Inhalt der Schöpfungsenergielehrewerke zuzuwenden und alles 
zu erlernen. In allen anderen irdischen Sprachen bringen die entsprechenden 
Übersetzungen der Schöpfungsenergielehre und aller diesbezüglichen Werke 
nur einen schwachen Abglanz in bezug auf deren wahrheitlichen Sinn, wenn 
solche Übersetzungen erstellt werden. … 

Billy: … Da du aber so eindeutig von Begriffen und Worten sprichst, wie auch 
ich das oft tue, so ist es vielleicht notwendig, diese 2 Werte einmal zu erklären, 
weil ich weiss, dass viele deutschsprachige Menschen, auch Germanistiker, 
keinen Unterschied darin sehen. So möchte ich sagen, dass es sich bei einem 
Begriff sozusagen um den Inhalt einer Vorstellung handelt, die als Gesamtheit 
ein wesentliches Merkmal einer gedanklichen Einheit bildet, woraus eine be-
stimmte Auffassung, eine Meinung, ein Bild und auch ein Verstehen resultieren, 
was gesamthaft verbal resp. mit Hilfe der Sprache, jedoch auch schriftlich zum 
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Ausdruck gebracht werden kann. Das Wort andererseits ist eine kleine oder 
kleinste selbständige sprachliche Einheit von Lautung, wobei das Wort auch 
schriftlich, jedoch ohne Lautung resp. als stumme Nichtlautung festgehalten 
werden kann. Also ist das Wort eine sprachliche und auch eine schriftliche 
Äusserung mit einem bestimmten Bedeutungsgehalt, das als kleiner oder 
kleinster Teil die Sprache und die Schriftsprache bestimmt. … 

FIGU Schweiz, im Februar 2010 
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